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Der Mannheimer Multimedia-
Dienstleister AVP, seit über 20 Jah-
ren in Käfertal ansässig, sichert und
bearbeitet Bild- und Tondokumente
auf digitale Speichermedien.

Ziel dieser Investition liegt insbe-
sondere bei der Film- und Dia-Digi-
talisierung, hier werden die Struktu-
ren der dunkleren Farbflächen noch
detaillierter aufgelöst und opti-
miert. Das Ergebnis sind gestochen
scharfe Bilder ohne Farbfehler.

Schwerpunkte setzt das Team der
AVP weiterhin in die Überspielung
alter Schmalfilme (S8, N8, 16mm,
9,5 mm Pathex) auf digitale Me-
dien, sichert dadurch den Erhalt
wertvollster Erinnerungen. In der
bekannten Qualität werden eben-
falls alte Videoformate (VHS, Vi-
deo8, V2000, Betamax), sowie alte
und historisch wertvolle Fotos re-
konstruiert , bearbeitet und auf
DVD übertragen.

Videonachbearbeitung und Video-
schnitt, Normwandlungen ausländi-
scher Fernsehformate in das deut-

sche System und umgekehrt, Pro-
duktion und Vervielfältigungen von
CDs und DVDs runden das breite
Spektrum an Dienstleistungen der
AVP ab. Bis Ende des Jahres stehen
viele Aktionspreise auf der Liste. Wer
etwa seine alten Schmalfilme und
Dias zeitgemäß auf DVD überspielt
haben möchte, erhält zusätzlich zum
Aktionspreis 10 Prozent Rabatt. (ps)

Info:
AVP Video Media Service, Innere Win-
gertstraße 9, 68309 Mannheim-Käfer-
tal, Telefon 0621 7246415, E-Mail:
kontakt@avp-gmbh.com, Internet:
www.avp-gmbh.com. Öffnungszeiten:
montags bis mittwochs, 10 bis 12.30
und 14 bis 17:30 Uhr, donnerstags
nach Vereinbarung

Jubiläum in Kaiserslautern: Das Un-
ternehmen Lederland feiert den
zehnten Geburtstag.

Lederland bietet dem Besucher
alle Trends, alle Stilrichtungen, Far-
ben und Lederqualitäten auf ausrei-
chendem Platzangebot in anspre-
chender Form. Stets top-aktuell mit
neuesten Modellen, sei es die reine
Ledercouch oder auch eine Leder-
sitzgruppe, die mit Holz oder Metall-
elementen veredelt ist. Ob jüngere
oder ältere Zielgruppen – das Ange-
bot bei Lederland in Kaiserslautern
begeistert. Diese unvergleichliche
Auswahl ist geschaffen für jeden
Geschmack und für jeden Geldbeu-
tel.

1976 begann die Erfolgsstory von
Lederland in Belgien. In Deutsch-
land ist man erfolgreich mit weite-
ren Niederlassungen in Wiesbaden
und Mannheim vertreten und
nimmt an allen wichtigen Handels-
messen pro Jahr in ganz Deutsch-
land teil. In Belgien zählt das Unter-
nehmen zu den größten Möbelspe-
zialisten für Ledersitzgruppen des
Landes. Das Geheimnis des Erfolgs:
die Passion für das Material Leder,
für das Produkt der Ledergarnituren
– und das seit über 33 Jahren. Leder-
land bleibt seiner „Linie“ treu. Das
spürt man in der Firmenphiloso-
phie, das verkörpert jeder Mitarbei-
ter, das zeigt sich im Service und in
der Kundenbindung.

Service bei Lederland geht immer

über den bloßen Verkauf eines Mö-
belstückes hinaus. So ist die kosten-
freie Lieferung innerhalb Deutsch-
lands selbstverständlich. Anferti-
gung nach Maß und fast alle Son-
derwünsche können erfüllt werden.
Ist eine Beratung zu Hause beim
Kunden erwünscht, wenn es etwa
um die Abstimmung der Innenein-
richtung geht, so stehen die Leder-
land-Mitarbeiter zur Verfügung –
selbstverständlich kostenlos.

Ein besonderer Vorteil ist die
fünfjährige Lederland-Garantie. Bei
Wartezeiten kann dem Kunden eine
Leihgarnitur zur Verfügung gestellt
werden. Lederland arbeitet mit ei-

nem hauseigenen Kundendienst
und einem Atelier mit Polsterei. Es
gibt mit Lederland immer eine Lö-
sung, auch für den individuellsten
Kundenwunsch.

Der Service und die Kundennähe
zeichnen sich bei Lederland auch
immer wieder durch bewährte, re-
gelmäßige Vertriebsaktionen aus,
wie etwa beim Eintausch gebrauch-
ter Ledersitzgruppen zu den besten
Marktkonditionen. Spezielle Son-
derangebote sind ständiger Teil des
Lederland-Sortiments. Jetzt feiert Le-
derland Kaiserslautern Geburtstag,
und zu diesem Anlass gibt es tolle
Geburtstagsangebote. (ps)

An knapp 80 Schaufenstern und
Eingängen klebt es bereits und setzt
so buchstäblich ein Zeichen für
mehr Familienfreundlichkeit in der
Metropolregion Rhein-Neckar
(MRN): das Familienfreundlich-
keitslabel „Still- und Wickelpunkt“.
Ursprünglich von der Weinheimer
Elterninitiative entwickelt und im
vergangenen Jahr in der Zweibur-
genstadt erfolgreich eingeführt, wei-
sen die grünen (für Stillpunkte)
und blauen Aufkleber (für Wickel-
punkte) jungen Eltern nun auch in
vielen weiteren Kommunen den
Weg zu Geschäften, öffentlichen
Gebäuden und gastronomischen
Betrieben mit einer passenden Still-
und/oder Wickelmöglichkeit.

Das Familienfreundlichkeitslabel
„Still- und Wickelpunkt“ ist das ers-
te gemeinsame Projekt des Arbeits-
kreises der „Lokalen Bündnisse für
Familie“ in der MRN. Koordiniert
wird die Gemeinschaftsaktion vom
Forum „Vereinbarkeit von Beruf
und Familie“ der MRN GmbH, auf
dessen Initiative Anfang des Jahres
der gemeinsame Arbeitskreis einge-
richtet wurde. „Familienfreundlich-
keit heißt für uns, die Bedürfnisse
von Eltern und Kindern nicht nur
im Arbeitsalltag, sondern zum Bei-
spiel auch beim Stadtbummel oder
dem Wochenendausflug zu berück-
sichtigen“ sagt Dr. Felix Gress, Ge-
schäftsführer der MRN GmbH.

Unterstützt wird die regionsweite
Einführung von der Werbegemein-
schaft Mannheim City e.V. und
dem Einzelhandelsverband Nordba-
den. „Gerade in Zeiten des boomen-

den Internet-Handels muss der Ein-
zelhandel in der Region mit Quali-
tät und Service punkten. Mit dem
Familienfreundlichkeitslabel ‚Still-
und Wickelpunkt’ können Geschäf-
te mit geringem Aufwand zeigen,
dass Eltern mit Babys herzlich will-
kommen sind“, ergänzt Manfred
Schnabel, Präsident des Einzelhan-
delsverbands Nordbaden und Ge-
schäftsführer der Expert-Esch
GmbH.

Bianca Prismantas, Leiterin des
Forums „Vereinbarkeit von Beruf
und Familie“ der MRN GmbH, be-
tont: „Wir haben das Konzept be-
wusst so angelegt, dass es problem-
los von weiteren Bündnispartnern,
Kommunen oder ehrenamtlichen
Helfern übernommen und vor Ort
umgesetzt werden kann. Unterneh-
men, Einzelhändler, gastronomi-
sche Betriebe und öffentliche Ein-

richtungen, die Interesse am Famili-
enfreundlichkeitslabel haben, kön-
nen sich direkt an die Lokalen Fami-
lienbündnisse ihrer Kommune oder
an das Forum ‚Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie’ wenden“, so Prism-
antas.

Das Familienfreundlichkeitslabel
„Still- und Wickelpunkt“ erhalten
Geschäfte, gastronomische Betrie-
be, Verwaltungen aber auch Unter-
nehmen, die bestimmte Kriterien
einhalten. Mindeststandards für die
Auszeichnung mit dem „Stillpunkt“
sind das Vorhandensein einer geeig-
neten Sitzgelegenheit für stillende
Mütter, Wärme, Licht sowie Sauber-
keit. Für die Auszeichnung mit dem
„Wickelpunkt“ müssen zudem min-
destens ein stabil stehender Wickel-
tisch mit Fallschutz, eine rutschfes-
te Wickelauflage, Reinigungstücher
und ein verschließbarer Abfalleimer
vorhanden sein. Empfohlen wird
vom gemeinsamen Arbeitskreis da-
rüber hinaus in beiden Fällen eine
Abstellmöglichkeit für Kinderwa-
gen, ein Hinweisschild zur Nut-
zung, eine Waschgelegenheit und
eine Spielgelegenheit für Geschwis-
terkinder. „Beim Wickelpunkt ist es
zudem enorm wichtig, dass dieser
für Männer und Frauen gleichsam
erreichbar ist“, ergänzt Prismantas.
Die Einhaltung dieser Standards
wird vor der Vergabe von den Loka-
len Bündnissen vor Ort geprüft. Fi-
nanziert wird das Projekt sowie die
Arbeit des Forums „Vereinbarkeit
von Beruf und Familie“ von BASF,
IHK Rhein-Neckar, John Deere,
MVV und Roche. (ps)

Die Überspielung alter Schmalfilme auf digitale Medien ist ein
Schwerpunkt von AVP. Foto: PS

Was Frau im kommenden Herbst
und Winter darunter trägt, das war
kürzlich bei einer Dessous-Moden-
schau im engelhorn Dessous- und
Wäschehaus zu sehen. Dabei konn-
ten sich geladene Gäste von den Fi-
nessen der Herbst-Winter-Kollektio-
nen von Passionata und Chantelle
überzeugen. Fachkundig führte Bert
Neundorf durch das Programm, die
beiden Models Gesine und Teresa
führten charmant die eleganten
und auch klassischen Teile vor.

Nicht nur die Oberbekleidung
orientiert sich an Trends in Schnit-
ten und Farben, auch Dessous über-
raschen in jeder Saison mit neuen
Designideen. Welche Einflüsse die
diesjährige Herbst-/Winter-Kollekti-
on der Wäschelinien von Passiona-
ta und Chantelle bestimmen, das er-
fuhren die überwiegend weiblichen
Gäste des Dessous-Abends.

Im Mittelpunkt der Präsentation
standen neben dem Design auch
Funktionalität und Formgebung der
Dessous. Die Gäste erfuhren, wie
ausschlaggebend die richtige Des-
sous-Wahl ist, um Kleidung und Sil-
houette der Frau optimal zur Gel-
tung zu bringen.

Dabei ist das Spektrum der im en-
gelhorn Wäschehaus vorgestellten
Dessous-Mode groß: Sie reicht von
romantisch verspielten Linien mit
Tüll und Verzierungen über Modelle
mit exotischer Anmutung und
Transparenz bis hin zu Exemplaren
mit nahtlosem, blickdichtem Satin,
die formen, ohne sich dabei abzu-
zeichnen.

Im Anschluss an die Schau hatten
die Gäste noch ausreichend Gele-
genheit, die persönlichen Lieblings-
modelle mit fachkundiger Beratung
zu probieren und sich auch gleich
mit dem einen oder anderen Teil
selbst verwöhnen. (pr/ps/maz)

Info:
engelhorn Dessous & Wäsche in Mann-
heim, O 4. Kompetente Verkaufsbera-
ter beraten Kunden gerne Montag bis
Samstag von 10 bis 20 Uhr.

Feiert zehnten Geburtstag: Lederland im Kaiserslauterer Gewerbege-
biet West.  Foto: ps

Alte Filme auf DVD bringen
MULTIMEDIA:AVP Video Media Service investiert in neue Technologie

Bei der Deutschen Reihenhaus steht
die Feier des Richtfestes für den Be-
ginn von Nachbarschaft. Jetzt lud
das Kölner Unternehmen zum gesel-
ligen Beisammensein in den Wohn-
park „Kurpfalz“ in Eppelheim (86
Häuser) und in den Wohnpark
„Draishöfe“ in Mannheim, mit 141
Häusern das bisher größte Projekt
der Deutschen Reihenhaus.

Dieter Mörlein, Bürgermeister
Eppelheims und Christian Specht,
1. Bürgermeister Mannheims, hie-
ßen die neuen Bewohner herzlich
willkommen und wünschten ein gu-
tes Gelingen. Nach geltendem
„Richtfest-Gesetz“ kann es auch gar
nicht anders kommen: Denn das
vom Zimmermann im Anschluss an
den Richtspruch vom Dach geworfe-
ne Glas ging kaputt. Das Glück wird
den Projekten also hold sein. Die
ersten Bewohner können im De-
zember dieses Jahres ihre neuen Rei-
henhäuser beziehen und das Weih-
nachtsfest im Eigentum feiern. Die

neuen Nachbarn lernten sich in lo-
ckerer Atmosphäre kennen und
planten bereits erste gemeinsame
Unternehmungen. Einstimmiger Te-
nor: Dieses Nachbarschaftsfest war
eine wunderbare Gelegenheit zum
gegenseitigen Kennenlernen. Der
Wohnpark „Kurpfalz“ ist das erste
Projekt der Deutschen Reihenhaus
in Eppelheim. Hier entstehen 40

Reihenhäuser des Typs „81 m² Le-
bensfreude“ und 46 Reihenhäuser
des Typs „141 m² Lebensfreude“.

Der Wohnpark „Draishöfe“ ist
das zweite Projekt der Deutschen
Reihenhaus in Mannheim. Hier ent-
stehen 75 Reihenhäuser des Typs
„81 m² Lebensfreude“ und 66 Rei-
henhäuser des Typs „141 m² Le-
bensfreude“. (ps)

54.000 Arbeitsstunden, 30.000 De-
ckenplatten, 2100 neue Leuchten
und Strahler. Das sind zwar nur
nüchterne Zahlen, aber ihre Grö-
ßenordnung ist ein effektiver Beleg
für den neuen glanzvollen Auftritt
der Kaufhof Galeria N 7. Das Haus,
welches längst schon zu den Aus-
hängeschildern der Einkaufsstadt
Mannheim gehört, präsentiert sich
nach den Renovierungsarbeiten in
seinen Warenwelten mit einem wei-
ter geschärften Profil als leistungs-
starke und Lifestyle-orientierte Ein-
kaufsadresse. Hochwertige Sorti-
mente und inspirierende Präsenta-
tionen laden zum Shoppen ein. Ab
Mittwoch, 30. September bis Sams-
tag, 10. Oktober sollen auch die
zahlreichen Kunden in den Genuss
der neuen Einkaufs-und Erlebnis-
welt kommen. Verbunden sind die-
se Tage mit zahlreichen attraktiven
Aktionen. Damit man auch genug
Geld um sich seine Herzenswün-
sche zu gönnen hat von Mittwoch
bis Freitag zwischen 11 und 18 Uhr
die große Chance den gläsernen Tre-
sor zu knacken. Auf einer Postkarte
muss man eine achtstellige Zahlen-
kombination eintragen. Lässt sich

der Tresor damit öffnen, dann ist
man ein echter Glückspilz. Gewin-
nen kann man 100.000 Euro. Ne-
ben zahlreichen Präsentationen un-
terschiedlicher Marken gehört die
Autogrammstunde von Ricky King
am Freitag, 2. Oktober, 15 Uhr im 1.
Obergeschoss zu den Highlights in
diesen Tagen. Etwas ganz Besonde-
res ist wohl das Dessous-Photoshoo-
ting vom 5. bis 10. Oktober. In die-

ser Zeit können sich Damen in ihrer
schönsten Unterwäsche fotografie-
ren lassen. Neben Make-up kann
man das schönste Bild auch gleich
mit nach Hause nehmen. Anmel-
den kann man sich in der Galeria
Kaufhof oder unter der Telefon-
nummer 0621 15 08 217. Am 10.
Oktober gibt es dann im 4. OG , je-
weils um 15 und 16 Uhr, eine Kin-
dermodenschau. (pete)

Zielgerichtetes Rückentraining spielt
eine wesentliche Rolle beim Kampf
gegen Rückenschmerzen. Pfitzenmei-
er bietet einen Sechs-Wochen Kurs
„Präventives Rückentraining“ mit
zwölf Einheiten und mit Unterstüt-
zung der Krankenkassen an.

Die Gesundheits- und Präventions-
programme sind nach § 20 SGB V
von den Krankenkassen als präventi-
ve Maßnahme anerkannt. Der Be-
such eines Präventionsprogramms
wird in der Regel mit einem Zuschuss
gefördert, der je nach Krankenkasse
unterschiedlich hoch ist. Jeder Teil-
nehmer erhält nach Ablauf des Kur-
ses eine Teilnahmebescheinigung zur
Vorlage bei der Krankenkasse. Trai-
nieren Sie für eine gesunde Wirbel-

säule und einen belastbaren,
schmerzfreien Rücken unter der Lei-
tung qualifizierter Trainer. Die
Hauptziele des Kurses sind: Erfassung
der Stärke der Rumpfmuskulatur mit
dem Dr. Wolff Back-Check zu Beginn
und zum Ende des Kurses, individuel-
les Bewegungs- und Kräftigungspro-
gramm zum gezielten Aufbau der
Rumpfmuskulatur. Umstellung von
falschen Bewegungsgewohnheiten
und Vermittlung von Hintergrund-
wissen. Nach dem Kurs können die
Teilnehmer noch den Wellnessbe-
reichausgiebig nutzen.

Im Rückenfitness Zentrum im
Wellness & Fitness Park Pfitzenmei-
er in Viernheim haben Sie nun die
Möglichkeit, kostenlos und unver-

bindlich am Infoabend, Donners-
tag, 8. Oktober um 20 Uhr teilzu-
nehmen. Der Infoabend im Well-
ness & Fitness Park Mannheim/
Seilwolf Center findet am Dienstag,
6. Oktober um 20 Uhr und im Well-
ness & Fitness Park Mannheim/
Flughafen am Donnerstag, 8. Okto-
ber um 20 Uhr statt. (ps)

Info:
Weitere Infos im Wellness & Fitness
Park Pfitzenmeier Viernheim, Edison-
straße ,1 Telefon 06204 78846 und in
Mannheim/Seilwolf Center, Angelstra-
ße 7, Telefon 0621 3069630 sowie im
Wellness & Fitness Park Mannheim/
Flughafen, Telefon 0621 4182923. In-
fos auch unter www.pfitzenmeier.de

Sichtbares Zeichen für mehr Fa-
milienfreundlichkeit: Die Still-
und Wickelpunkte in der Metro-
polregion Rhein-Neckar.
 Foto: MRN GmbH
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Richtfest im Mannheimer Wohnpark „Draishöfe“.  Foto: PS

Kreativ und phantasievoll sind die
Nageldesigns, welche die Schwes-
tern Monika, Anna und Gosia seit
1. September in Mannheim in den
Räumen L13, 4-3 auftragen. Dabei
ist es für das Trio selbstverständlich,
auf die individuellen Wünsche ihrer
Kunden einzugehen. Die Öffnungs-
zeiten sind dienstags bis freitags 9
bis 18 Uhr und samstags, 9 bis 14
Uhr. Die Nagel Galerie freut sich
sehr auf Sie!!! (ps)

Im Januar dieses Jahres verwandelte
die Unternehmensgruppe Pfitzen-
meier den Mannheimer Blue Tower
am City Airport in einen Aprés Ski
Tempel – jetzt, am Freitag, 2. Okto-
ber, wird diese Location zurück in
die 80er Jahre versetzt.

Neben 80er Jahre Video Animati-
on und einigen Überraschungen
werden die 80-Boys an den alten
Plattentellern drehen und den
Sound dieses Jahrzehnt in den Blue

Tower transportieren. Das 80er Jah-
re Highlight wird nach der Dieter
Thomas Kuhn After Party und der
Pfitzenmeier Après Ski Fete das drit-
te große Highlight im Partykalender
der Lindbergh Gastronomie.

Eine musikalische Zeitreise von
1979 bis 1990, erwartet uns an die-
sem Wochenende in Mannheim.
Neben leckeren Getränke und ei-
nem tollen Ambiente im zweistöcki-
gen Blue Tower ist alles geboten, was

das 80's-Herz begehrt. Von 21 bis 4
Uhr kann man nach Lust und Laune
zu den Beats der 80er Jahre feiern.
Der Eintritt beträgt 8 Euro, Pfitzen-
meier Mitglieder zahlen gegen Vorla-
ge ihres Mitgliedsausweises nur 6
Euro. Alle Gäste im Eighties Outfit
erhalten einen Welcome Drink. (ps)

Info:
Weitere Infos im Internet unter
www.pfitzenmeier.de

Kursziel: Gezielter Aufbau der
Rumpfmuskulatur. Foto: PS

Mit Passion für das Leder
LEDERLAND:Seit zehn Jahren am Standort im Lauterer Gewerbegebiet

Freuen sich auf Ihre Kunden und abwechslungsreiche Tage in der Ga-
leria Kaufhof N 7: Geschäftsführerin Doris Lindhorst und Personal-
und Organisationsleiter Jürgen Schlitter. Foto:engelhardt

Punktgewinn für Familien
MRN:Familienfreundlichkeitslabel „Still- und Wickelpunkt“

Schickes für
darunter
ENGELHORN:Neue Kollektion

Schicke Dessous gab es bei der
Schau im engelhorn Dessous-
und Wäschehaus zu sehen.
 Foto: schatz

Richtfeste für 227 Häuser
GROSSPROJEKTE:Deutsche Reihenhaus feiert in Eppelheim und Mannheim

Nach Umbau noch mehr Glanz
MANNHEIM:Galeria Kaufhof mit neuen Warenwelten und noch mehr Service

Kreatives Trio
NAGEL GALERIE:In L 13, 4-3

Musikalische Zeitreise
PFITZENMEIER:80er-Party im Blue Tower am Freitag in Mannheim

Training beugt Rückenschmerzen vor
PFITZENMEIER:Infoabende in den Rückenfitnesszentren in Mannheim und Viernheim
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